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Presseinformation

Meßkirch, Februar 2015

Dunkle Abgründe
Andreas Stammkötter präsentiert seinen neuen Leipzig-Krimi
Im Jahre 1856 erblickte Sigmund Freud in Freiberg das Licht der Welt. Der berühmte Psychologe prägte Begriffe wie »Ödipuskomplex« oder »das Unbewusste«, die sich nachhaltig in der Fachliteratur etablierten. In seinem neuesten Kriminalroman »Totgetrieben« beschäftigt sich Autor Andreas Stammkötter intensiv mit den Freud’schen Theorien und führt seine Leser dabei in das verworrene Labyrinth der menschlichen Psyche. Die Lehre von der Existenz eines sogenannten Todestriebs bildet den Ausgangspunkt eines waghalsigen wissenschaftlichen Experiments und endet in einem tödlichen Fiasko. 

Zwei Leipziger Professoren, beide glänzende Psychoanalytiker, diskutieren die Aktualität der Freud’schen Thesen über den Liebes- und den Todestrieb eines Menschen. Einer der beiden behauptet, er sei in der Lage, den Liebestrieb eines jeden Individuums herunterfahren zu können. Dadurch würde der Todestrieb überhandnehmen und den Menschen zum Verbrecher machen. Beweisen will er diese Theorie an Cori Landmann, die zufällig in der Nähe sitzt. Eine scheinbar harmlose Wette folgt, die tödliche Konsequenzen hat …

Dr. Andreas Stammkötter, Jahrgang 1962, lebt als Rechtsanwalt in Leipzig. Er war dort viele Jahre Dozent an der Fachschule für Bauwesen in Leipzig und ist Autor zahlreicher Fachveröffentlichungen.
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